
Jahrgang 38                          Nummer 433                             April 2025

Doris Hopf, dorishopf.de In: Pfarrbriefservice.de

Ostern:Ostern:
Da öffnet sichDa öffnet sich
das Leben das Leben 
zum Himmel!zum Himmel!
Da öffnet sichDa öffnet sich
die Dunkelheitdie Dunkelheit
zum Licht.zum Licht.
Da öffnet sich Da öffnet sich 
die Trauer zur die Trauer zur 
Freude.Freude.
Die Resigantion Die Resigantion 
zur Hoffnung.zur Hoffnung.
Der TodDer Tod
zum Leben.zum Leben.



Geist-
liches
Wort!

In der amerikanischen Armee arbei-
tete ein ideenreicher Sergeant, der 
gleichzeitig auch Versicherungs-
agent war.  Viele Soldaten  haben 
bei ihm eine Lebensversicherung 
abgeschlossen. Er sagte: „Wenn ihr 
euch  versichern lasst  und  ihr im 
Krieg  euer Leben lassen müsst, 
dann bekommt eure Familie 100 
tausend Dollar. Wenn ihr euch nicht 
versichern lasst, kriegt in diesem 
Falle die Familie nichts. Es ist also 
vernünftig,  eine Versicherung ab-
zuschließen.
Wenn wir Jesus fragen würden, ob 
er wusste, was ihn in Jerusalem er-
wartet und ob er für diese schwere 
Situation eine Versicherung ab-
geschlossen hat, was würde er 
antworten? Ja, ich bin versichert, 
aber bei keinem Versicherungs-
agenten. Meine Versicherung ist 
das Vertrauen in Gott. Er hatte ein 
so großes Vertrauen in Gott, dass 
er Leid, Geißelung, Kreuz und Tod 
hinnahm, denn er wusste, dass der 
Tod für ihn nicht das Ende bedeu-
tete. Das Vertrauen Jesu auf seinen 

himmlischen Vater widerspricht je-
der menschlichen Erkenntnis. Gott 
kann, was Menschen nicht können.
Um nur ein paar Beispiele zu nen-
nen: Gott kann Steine verwenden, 
die ein Baumeister weggeworfen 
hat. Er kann Wasser aus einem 
Felsen herausrinnen lassen. Er 
kann einen unfruchtbaren Schoß 
mit Leben erfüllen. Er kann das 
Böse zum Guten verwandeln. 
Die Apostel waren Zeugen vieler 
Wunder, die Jesus gewirkt hat. 
Aber sie verstanden nicht, was das 
zu bedeuten habe – von den Toten 
auferstehen. Das begriffen sie erst 
viel später. Nach der Auferstehung 
zeigte sich Jesus mehrmals seinen 
Jüngern und er sprach und aß mit 
ihnen. So überzeugte er die Apostel, 
dass er wirklich lebt. Auch wenn 
Jesus von Bosheit und Hass um-
geben war, wusste er, dass Gott ihn 
liebt und das er schlussendlich das 
letzte Wort haben wird. Jesus betet 
oft Psalmen und so war ihm Psalm 
16 Vers 8 bekannt, wo es heißt: 
„Ich habe den Herrn beständig vor 
Augen. Er steht mir zur Rechten, 
ich wanke nicht.“ So betete jeder 
gläubige Jude. Der Bund, den Gott 
mit den Menschen geschlossen  hat, 
wird nicht unterbrochen durch den 
Tod. Gott verwandelt den Tod zum 
Leben.
Unsere Augen sehen nur die Stop-
pel am Getreidefeld, die Augen 
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des Glaubens aber sehen den Reich-
tum der Ernte. Unser Augen sehen 
nur die Krankheit, das Alter, den 
Tod, die Augen des Glaubens sehen  
die Auferstehung und das Leben 
mit Gott.
Wir leben in einer Welt, wo wir 
Erfolg erleben, aber auch Enttäu-
schung – Überfluss,  aber auch Not. 
Jesus lehrt uns, dass trotz Krank-
heiten, Leiden und Tod das Leben 
seinen Wert und Sinn hat. Viktor 
Frankl meint: Mit den Schwierig-
keiten in unserem Leben wächst un-
sere innere Kraft und führt zu inne-
rer Veränderung. Parker, ein ameri-
kanischer Schriftsteller schrieb eine 
Novelle mit dem Titel „Die Schuld 
der Gefühle“. Sie erzählt von einem 
jungen Studenten, der  bei seiner 
Mutter lebte. Dieselbe Schule be-
suchte auch ein Mädchen und sie 
fuhren dorthin mit demselben Bus. 
Sie kannten sich nur vom Sehen. 
Eines Tages  brauchte der Student 
einen guten  Rat  für eine Theater-
aufführung. Er bat das Mädchen um 
Hilfe, da er wusste, dass sie große 
Erfahrung in Sachen Theater hatte. 
Sie versprach ihm zu helfen, aber 
sie wollte von ihm das Versprechen, 
sich niemals in sie zu verlieben. Er 
sah darin kein Problem. Bei einer 
Theatervorstellung war er aber so 
verzaubert von dem Mädchen, dass 
er sich in sie verliebte. Sie trafen 
sich öfters und gingen zusammen 

aus. Bei einem Treffen eröffnete 
sie ihm, dass sie an Krebs leide und 
daher nicht wollte, dass er sich in 
sie verliebe. Der Student nützte von 
nun an jede freie Minute, bei dem 
Mädchen sein zu können. Seinem 
Vater, mit dem er zerstritten war und 
der ein guter  Arzt war, vertraute er 
ihm das Leiden seines Mädchens 
an. Dadurch bekam sie die beste Be-
handlung, die es gab und es kam zu 
einer Versöhnung mit seinem Vater. 
Die beiden heiraten, aber das Glück 
war nur von kurzer Dauer, denn 
bald darauf starb sie.  Die Novelle 
endete mit den Worten: „Schade, 
dass kein Wunder geschehen ist.“ 
Sein Vater aber sagte zu ihm: „Es 
ist ein Wunder passiert, und das 
Wunder, das bist du.“ Und er hatte 
recht, denn in ihm wurde die Liebe 
erweckt und die Verantwortung ist 
auferstanden. Er wurde ein neuer 
Mensch.
Die Auferstehung Jesu ist ein Wun-
der, dass nicht nur Vergangenheit 
ist, sie geschieht in der Seele jedes 
einzelnen von uns. Wir sollten Gott 
danken, dass er uns hilft zu Gedan-
ken der Hoffnung, zum  Sinn des 
Lebens. Jesus will uns auferwecken 
zu einem neuen Leben. Wir müssen 
nur glauben, dass Jesus wirklich 
die Kraft hat, uns aufzuerwecken, 
auch wenn es uns als unmöglich 
erscheint. Denn bei Gott ist alles 
möglich.
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Zu den hohen 
Geburtstagen im 
April wünschen wir viel 
Gesundheit und 
Gottes Segen!

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

81 Frau Sophia Schratter	    Pack 144           am 08.04.
.  	          

Danksagung

Wir möchten uns bei allen recht herzlich bedanken, die unsere lieben-
verstorbene Frau

Maria Hacker

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Josef Ranftl, Annemarie und 
August Gößler für ihre Hilfe und Unterstützung und dem würdevollen 
Nachruf.
Weiters bedanken wir uns auch bei den Vorbetern, der Mesnerin, den 
Sargträgern, Licht- und Kreuzträgern, bei der Bläsergruppe der TMK 
und den Packer Sängern.
Danke auch all jenen, die ihr Mitgefühl durch Blumen-, Kerzen- und 
Geldspenden, wie auch tröstenden Worten zum Ausdruck gebracht ha-
ben.
Die Trauerfamilie

Schafweide in Hirschegg 
zu vergeben

0676/ 62 28 455
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Anlässlich des Ablebens unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Uroma, Frau 

Veronika KOLLEGGER
geb.  am 2.1.1935

möchten wir allen, die uns bei dem traurigen Abschied am  7. und am 
8.3.2025 durch ihre Anwesenheit unterstützt haben, ein aufrichtiges 
Vergelts´Gott sagen.
Unser besonderer Dank ergeht zuallererst an die Familie  Annemarie 
und Diakon August Gößler, sowie an Herrn Pfarrer Ranftl für die Hilfe. 
Weiters gilt unser besonderer Dank natürlich auch den „PACKER 
SÄNGERN”, die das ganze Begräbnis mit ihrem Gesang sehr berührend 
umrahmt haben.
Danken möchten wir, den Vorbetern Herrn Johann Krammer und Johann 
Schriebl, der Lektorin und Kreuzträgerin, Frau Herta Schratter, der 
Mesnerin Frau Cilli Schmid, der Lichtträgerin Frau Eva Reisenhofer 
und den Sargträgern. Auch ein herzliches Dankeschön allen Kerzen-
spendern, insbesondere  den Patenkindern. Ein herzliches Danke auch 
an alle Verwandten, Nachbarn und Freunde der Familie, die uns durch 
ihre Anwesenheit und ihre  Beileidsbekundungen in der schweren Zeit 
nicht allein gelassen haben. 
Familien Gößler, Kollegger/Stangl und Schwindling 

ÖKB Pack
Einladung zum Maibaumaufstellen

am 1. Mai 2025 um 14.00 Uhr am Dorfplatz. 
Für Jause und Getränke ist gesorgt.

Aushilfe gesucht
Seetreff am Packer Stausee

0664 4537064
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Schöne 4-Zimmer Eigentumswohnung zu verkaufen!

https://www.willhaben.at/iad/immobilien/d/eigentumswohnung/steiermark/
voitsberg/schoene-4-zimmer-eigentumswohnung-zu-verkaufen-1760947797/
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ZVR-Zahl: 759460388   

   
 

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum traditionellen 

MMaaiibbaauummaauuffsstteelllleenn  
 

der Landjugend Modriach! 
  
 

Wann&Wo:  
Sonntag, 27. April 2025, anschließend an den 

Gottesdienst direkt am Dorfplatz 
 

Anschließend würden wir uns freuen, den Tag bei 
Gegrilltem sowie Kaffee und Kuchen gemütlich mit 

euch ausklingen zu lassen. 
 

Die Landjugend Modriach freut sich auf 
euer Kommen! 

 
Der Erlös wird für die Brauchtumspflege verwendet. 

 
Julia Greinix                         Mathias Wach 

(Leiterin)                                        (Obmann) 
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Tunnel für diverse Zwecke abzugeben

Maße: Länge circa 4,80 m, Breite 
circa 4 m, Höhe circa 2,70 m
 Preis 350,00 € nur bei 
Selbstdemontage und Abtransport. 
 Besichtigung unter Hirschegg 312b.
Anfragen unter office@kskp.at 
Tel.: 0316 85 25 850  
Kontaktperson Dr. Andreas Konrad   
 
KSKP Rechtsanwälte Graz - Wien
Am Eisernen Tor 2/2 
8010 Graz 
Tel.: 0316 - 85 25 85 - 0 
Fax: 0316 - 85 25 85 – 6
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Kohlroser Kachelöfen GmbH & Co KG | Waltendorfer Hauptstr. 21, A - 8010 Graz
T (0316) 47 51 80, F (0316) 46 53 47, E office@kohlroser.at

www.kohlroser.at

Kachelöfen • Küchenherde • Heizkamine • Offene Kamine
Brotback- und Pizzaöfen 

Ofenreinigungen und Reparaturen 
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Gebetsmeinung des Papstes für April
Beten wir, dass der Gebrauch der neuen Technologien nicht die menschlichen Bezie-
hungen ersetzt, die Würde der Personen respektiert und hilft, uns den Krisen unserer 
Zeit zu stellen.

Du, lass dich nicht verhärten
in dieser harten Zeit.
Die allzu hart sind, brechen,
die allzu spitz sind, stechen
und brechen ab sogleich.

Du, lass dich nicht verbittern
in dieser bittren Zeit.
Die Herrschenden erzittern
- sitzt du erst hinter Gittern -
doch nicht vor deinem Leid.

Du, lass dich nicht erschrecken
in dieser Schreckenszeit.

Das wolln sie doch bezwecken
dass wir die Waffen strecken
schon vor dem großen Streit.

Du, lass dich nicht verbrauchen,
gebrauche deine Zeit.
Du kannst nicht untertauchen,
du brauchst uns und wir brauchen
grad deine Heiterkeit.

Wir wolln es nicht verschweigen
in dieser Schweigezeit.
Das Grün bricht aus den Zweigen,
wir wolln das allen zeigen,
dann wissen sie Bescheid

Du, lass dich nicht verhärten (Wolf Biermann)
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Gedanken einer KirchenbankGedanken einer Kirchenbank

Wenn man mit alter Zeit vergleichtWenn man mit alter Zeit vergleicht
hab ich`s als Kirchenbank jetzt leicht:hab ich`s als Kirchenbank jetzt leicht:
ich muss mich nicht besonders plagenich muss mich nicht besonders plagen
und meist nur wenig Menschen tragen. und meist nur wenig Menschen tragen. 
Nur ein paar Leute, die mich drücken,Nur ein paar Leute, die mich drücken,

dazwischen ziemlich viele Lücken.dazwischen ziemlich viele Lücken.
Ach, macht es mir doch wieder schwer,Ach, macht es mir doch wieder schwer,
kommt nächsten Sonntag einmal her,kommt nächsten Sonntag einmal her,
setzt euch zur Andacht auf mir nieder,setzt euch zur Andacht auf mir nieder,
hört Gottes Wort und singt ihm Lieder!hört Gottes Wort und singt ihm Lieder!

Ich trüge freudig das Gewicht,Ich trüge freudig das Gewicht,
als Bank ist das ja meine Pflicht.als Bank ist das ja meine Pflicht.
So seid denn bitte nicht zu stolzSo seid denn bitte nicht zu stolz

und setzt euch auf mein gutes Holz!und setzt euch auf mein gutes Holz!
Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank –Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank –
mit bestem Gruß – die Kirchenbank!mit bestem Gruß – die Kirchenbank!

Die Pfarrblattredaktion wünscht Ihnen 
eine erfolgreiche Fastenzeit und 

ein gesegnetes Osterfest.
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		  HIRSCHEGG   	
		
So 6.4. 8:45 h	 5. Fastensonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Barbara, Maria und Franz Pöschl von Angela
		  +  Mutter Theresia Schmolli von Maria
		  ++Eltern Eustachius und Anna Pöschl sowie ++Geschwister
		       von Herbert
		  ++Eltern Simon u. Juliana Ofner von Resi u. Herbert m.Familie
		  ++Franz und Theresia Scherz von Familie Winkelkrammer
		  +  Leo Jöbstl von Erna und Leni mit Familie
		  L: Maria Wagner		 RK: Fritz Reif

So 13.4.	8:45 h	 PALMSONNTAG
		  Palmweihe - Parkplatz Pfarrhof u. Einzug in die Pfarrkirche
		  Musikal.Gestaltung: Kinder des Kindergartens und der 		
	               Volksschule Hirschegg, Singkreis Hirschegg
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Hausverstorbene vlg. Riegerhans von Raimund
		  ++Aloisia und Rudolf Münzer von Susi mit Familie
		  +  Konrad Kohlbach von Hans mit Familie
		  ++Ernestine, Adolf und Brigitte Scherr sowie ++Peter und 
		       Susanne Bischof von Hans
		  L:  Manfred Dohr u. Aurelia Schrotter

Sa 19.4. 7:30 h	 Feuersegnung

		  Speisesegnungen:
	 11:00 h	 Spengerhansl		  14:00 h	 Riedl Simon - Kreuz
	 11:30 h	 Pfarrkirche		  14:30 h	 Ofnernikl
	 13:00 h  Rudereskapelle		  15:00 h	 Moostalger
	 13:30 h	 Schmidjodl		  15:30 h	 Hohlzenz

Bei den Speisesegnungen bitten wir wieder um eine Spende für die 
Caritas-Haussammlung.

	 19:00 h	AUFERSTEHUNGSFEIER (ohne Priester)
		  Musikal.Gestaltung: Bläsergruppe der OMK
		  ++Michaela, Eduard und Josef Magg von Familie Magg
		  +  Pfarrer Rudolf Konrad und Dechant Josef Schmidt von 
		      Familie Magg
		  L: Erich Scheicher und Inge Stering
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So 20.4. 8:45 h	 OSTERSONNTAG 
		  Musikal.Gestaltung: Singkreis Hirschegg
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Eltern Josef und Theresia Schmolli von Maria
		  ++Nachbarn von Angela
		  ++Hausverstorbene vlg. Sorger
		  ++Maria und Peter Windisch von Lisi und Angela
		  +  Konrad Haas von Gattin Gerti mit Familie
	 EL:	 ++Eltern und Geschwister von Richard mit Familie
		  L:  Aurelia Schrotter	 RK: Gottfried Preßler

Mo 21.4. 8:45 h	 Ostermontag
		  ++Eltern und Geschwister von Richard mit Familie
		  L: Barbara Lichtenegger	 RK: Johann Kohlbach

So 27.4. 8:45 h	 Weißer Sonntag - Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Eduard Gößer von Lisi
		  +  Petra Maier von den Eltern und Geschwistern
		  +  Erna Scherr vom Gatten Hans und den Kindern
		  ++Maria und Peter Windisch von Lisi und Angela m. Familien
		  +  Franz Scherz von Angela Maierdorfer
	 EL:	 +  Katharina Ruderes von den Kindern
		  L:  Inge Stering		  RK: G.Krammer u. M. Sturmer

So 4.5.  8:45 h	 Florianisonntag 
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Kameraden der FF Hirschegg
		  ++Elfriede u. Herbert Scherr u. +Erich Stering v. Fam. Scherr
		  +  Gatten Heinz Wagner von Maria
		  +  Simon Riedl von der Gattin und den Kindern
		  +  Mutter Johanna Neßwald von Angela
		  L: Aurelia Schrotter	 RK: Fritz Reif

		  MODRIACH

So 6.4. 10:30 h	 Suppensonntag
		  Die Jungscharkinder kochen Suppe f.d. Kirchenbesucher
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  Sammlung:  Familienfasttag
		  L:Helmut Lichtenegger
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So 13.4. 10:30 h	 Palmsonntag
		  Palmweihe beim Hann-Kreuz
		  +  Antonia Oswald von Familie Ruderes
		  +  Johannes Scheer von Mama, Papa und den Geschwistern
		  L: Claudia Münzer, Angelika Scheer

Do 17.4. 	 Keine Gründonnerstagsliturgie
		  Einladung auf der Pack oder in Edelschrott mitzufeiern mit
		  Generalvikar Dr. Erich Linhardt

Sa 19.4.		 Karsamstag
	   8:00 h	 Feuersegnung
	 10:00 h	 Osterspeisesegnung beim Hann-Kreuz

	 19:00 h	 AUFERSTEHUNGSFEIER
		  Musikal.Gestaltung: Kirchenchor Modriach
		  ++Hausverstorbene Hubenbauer von der Familie
		  ++Adolf und Maria Münzer und ++Hausverstorbene der 
		       Familie Rössltoni von der Familie
		  ++Adolf und Maria Münzer und ++Hausverstorbene Rössltoni
		       von der Familie

So 20.4. 10:30 h	 OSTERSONNTAG
		  Musikal.Gestaltung: Kirchenchor Modriach
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Rosa Hiebler und +Bernhard Pöschl von Familie Pöschl
		  ++Franz und Rosa Hiebler von der Familie
		  +  Johann Stangl von Franz und Anni Hiebler
		  L: Helmut Lichtenegger

So 27.4. 10:30 h	 Weißer Sonntag - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Peter und Elisabeth Krammer, +Peter Schleifer und 		
		        ++Großeltern von der Familie
		  +  Margarita Münzer von Margarita Schratter im Namen aller 	
		      Kinder, Enkel und Urenkel
		  +  Gottfried Weißensteiner v.d. Gattin, Kinder u. Enkelkinder	
		  ++Elisabeth und Franz Gruber und ++Renate und Karl Gruber 	
		       von Familie Hoiswirt		
	 EL:	 +  Gottfried Weißensteiner v.d. Gattin, Kinder u. Enkelkinder
		  L: Angelika Scheer
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So 4.5. 10:30 h	 Florianisonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Franz und Theresia Eckhart von der Familie
		  ++Kameraden und Patinnen der FF Modriach
		  L: Doris Klug

		  PACK		

So  6.4. 		 5. Fastensonntag
	 9:55 h	 Kreuzweg (Vorbeter: Herta Schratter und Veronika Renhart)
            10:15 h	 -  für die Pfarrgemeinde
		  ++Mathilde und Mathias Renhart v. Fam. Langmann/Greinix
		  +  August Feimuth sen. und +August Feimuth jun. von Peter 
		       mit Familie
		  ++Katharina und Mathias Schmid von Adolf und Hilde
		  ++Gerhard, Amalia und Anton Vallant von Renate
		  +  Erna Hantinger vom Gatten mit Familie
	 EL:	 -  auf gute Meinung
		  ++Katharina und Mathias Schmid von Adolf und Hilde	
		  L: Cilli Schmid           (C)

So 13.4. 10:15 h	 PALMSONNTAG
		  Palmweihe beim Kriegerdenkmal und Einzug i.d. Pfarrkirche
		  Musik.Gest.: TMK Pack, Packer Sänger (Passion) u. Kinder
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Maria Hacker von den Begräbnisteilnehmern
	 EL:	 +  Aurelia Riedl von Resi
		  +  August Feimuth sen. und +August Feimuth jun. von Peter
		       mit Familie
		  L: Klaus Zausinger und Cilli Schmid  (Ad)

Do 17.4. 19:00 h	Gründonnerstag - Abendmahlmesse
		  ++  Seelsorger der Pfarre
		  L: Karin Gößler (K)

Fr 18.4. 		 KARFREITAG
	 14:30 h	 Kreuzweg (Vorbeter: Firmlinge)

	 15:00 h	Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus
		  L: Herbert Lichtenegger und Herta Schratter (AK)
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Sa 19.4. 	 Karsamstag
	  7:00 h	 Feuersegnung
		  Speisesegnungen und Betstunden:
	   9:00 h	 Packwinkl (Sonn- und Schattseite), Mitterberg u. Hebalm
		  Vorbeter: Johann Schriebl und Franz Neumann
	 10:00 h	 Ober- und Unterrohrbach, Stampf
		  Vorbeter: Herta Schratter und Karl Kollmann
	 11:00 h	 Dorf Pack und Riegl
		  Vorbeter: Johann Krammer

	 19:00 h	AUFERSTEHUNGSFEIER
		  Musikal.Gestaltung: Packer Sänger
		  ++Katharina und Franz Gößler von der Familie
		  L: Lukas Neumann, Doris Wipfler, Johann Greinix (An)

So 20.4. 10:15 h	 OSTERSONNTAG
		  Musikal.Gest:: Amelie Renhart u. Stefan Schultermandl
		  -  für die Pfarrgemeinde	
		  ++Hildegard und Johann Scheicher und ++Hausverstorbene 
		       der Familie Renhart vlg. Grandner von den Familien 
		       Renhart und Scheicher
		  ++Maria und Franz Hacker von der Familie
		  +  Kurt Riedl von der Familie
		  +  Aurelia Kienzl von Tochter Herta
	 EL:	 ++Maria und Franz Hacker von der Familie
		  L: Viktoria Renhart	 RK: F. Neumann u. F. Kollmann (C)

Mo 21.4.10:15 h	Ostermontag
		  ++Klara und Johann Hatzl von der Familie
		  L: Christa Neumann	 RK: Johann Krammer (Ad)

So 27.4. 10:15 h	 Weißer Sonntag - Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
		  +  Sofie Gößler vlg. Reif von der Familie
		  ++Johanna, Alois und Erich Swaschnig und ++Tanten und
		       Onkel von Alois mit Familie
	 EL:	 +  Sofie Gößler vlg. Reif von der Familie
		  L: Johann Schriebl	 RK: Steffi u. Johann Schriebl (K)

So 4.5.  10:15 h	 Florianisonntag
		  -  für die Pfarrgemeinde
		  +  Johann Schmid von Familie Johann Schmid
	 EL:	 +  Johann Schmid von Familie Johann Schmid
		  L: Johann Greinix           RK: H.Feimuth u. H.Schratter (AK)	
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Beiträge müssen spätestens bis 15. 
des Vormonats bei uns eingelangt sein! 
Bitte um einen Kontrollanruf!

Kanzleistunden:
Seelsorge-Notruf: 03142/22354-15
Hirschegg Pfarrkanzlei: 
Jeden ersten Freitag  im Monat von 15-17 h
oder Pfarrkanzlei Köflach 03144/34760
Modriach: Köflach 03144/34760
Mo, und Di. Von 10-12 Uhr
Pfarrer:  Mag. Martin Trummler, Köflach
              Mag. Gerald Krempl, Voitsberg
Pack: Nach tel.Vereinbarung: 
03146-8466 oder 0699/11540158.
Kirchenbeitragsstelle Lieboch  Tel: 0316/8031

Spenden für das Pfarrblatt 
Pfarre Hirschegg:
Pfarramt Hirschegg IBAN: AT10 3848 7000 
0820 1410
Pfarre Modriach:
Pfarramt Modriach IBAN: AT61 3848 7000 
0600 4121
Pfarre Pack,für alle, die den Pfarrbrief per Post 
bekommen und für alle Spendenrechnungen der 
Werbeeinschaltungen im Pfarrbrief:
Pfarramt Pack IBAN: AT37 3848 7000 0216 
7815
BIC: RZSTAT2G487
Impressum: Amtliche Mitteilungen 
des Pfarrverbandes Hirschegg, Modriach und Pack. 
Der Pfarrbrief erscheint monatlich, jeweils in der 
Woche nach dem Ersten aber spätestens vor dem 8. 
des jeweiligen Monat. 
Herausgeber und Verleger:
Pfarrverband Hirschegg, Modriach und Pack.
Für den Inhalt verantwortlich:
Diakon August Gößler, 8583 Pack 262
Tel:	 03146/8466   
Annemarie Gößler		  0699/10413946
Diakon August Gößler	 0699/11540158
e-mail : office@goessler.or.at
Für fertig übernommene Artikel haftet der jeweilige
Autor.

Licht, Freude, Hoffnung
Heinrich A. Mertens

Wenn ringsum nur Dunkel, 
wenn Hoffnung erloschen 
und Glaube und Liebe 
kein Feuer mehr sind:

Bringt, Christen,
ein Licht von der Freude 
und sagt allen Menschen, 
dass immer ein Funke 
der Herrlichkeit Gottes 
die Erde erhellt.

Bringt, Christen, 
einander die Hoffnung, 
es wende sich einer
dem anderen zu.
Auf dem Weg durch die 
Nacht
Ist der Mensch
für den Menschen ein 
Licht.

Und in jedem 
erlösten Gesicht
ist schon heute
ein Glanz aus der 
Auferstehung.
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